
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

       

yviTel-yomrali - Gelbbraune Waldböden 

yviTel-yomrali niadagebis saerTo farTobi Seadgens 5,1 % (3459,0 

qkm). gavrcelebulia dasavleT saqarTveloSi subtropikuli 

sartylis yviTelmiwa, wiTelmiwa da yomral niadagebs Soris - 

zRvis donidan 400-500 m-dan 800-1000 m-mde. isini esazRvrebian, erTis 

mxvriv, wiTelmiwebs, yviTelmiwebs, subtropikul ewerebs da, meores 

mxvriv, yomralebs. xasiaTdeba kargad gamoxatuli humusovani da 

yviTel-yomrali iluviuri horizontiT niadagur profils 

Cveulebriv Semdegi agebuleba aqvs: A-AB-B1-B2-C1-C2 an A-B1-B2-C1-C2 an 
A-AB-B-B1B2-BC. misi ZiriTadi diagnostikuri maCvenebelia kargad 

gamoxatuli humusovani da yviTel-yomrali horizonti B, alituri 

gamofitva da rkiniT gamdidreba. niadagebi xasiaTdeba mJave 

reaqciiT, humusis maRali da Rrma humusirebiT, higroskopuli wylis

saSualo SemcvelobiT, moculobiTi woniT 1,06-1,22 farglebSi, 

Tixnari an Tixa meqanikuri SedgenilobiT, STanTqmis saSualo 

tevadobiT, aramaZRrobiT. niadagebi mdidaria (0-10) da Raribia (10-20) 

hidrolizebadi azotiT, mdidaria (0-10) da Raribia (10-20) 

STanqTmuli fosforiT da Raribia gacvliTi kaliumiT. mcenareuli 

safaris darRvevis SemTxvevaSi izrdeba eroziuli procesebis 

saSiSroeba. xSirad dabinZurebulia radionuklidebiT. 
 

Der gesamte Bereich der gelbbraunen Waldböden beträgt 5,1% (3459,0 ha).
Die Böden sind verbreitet zwischen Gelberden, Roterden und braunen
Waldböden im subtropischen Gürtel des Westteils von Georgien. Die
Meereshöhe des Geländes auf denen diese Böden zu finden sind, liegt
zwischen 400 m - 1000 m. Einerseits sind sie aus Roterden, Gelberden und
subtropischen Podsolen und andererseits aus braunen Waldböden entstanden.
Sie sind charakterisiert durch einen gut ausgeprägten Humushorizont und einen
gelbbraunen Illuvialhorizont. Das Bodenprofil hat oft folgenden Aufbau: A-AB-
B1-B2-BC oder A-B1-B2 C1-C2 oder A- AB-B-B1-B2-BC. Hauptdiagnostische
Merkmale dieser Böden sind ein gut ausgeprägter Humushorizont und der
gelbbraune illuviale (B) Horizont, allitisch verwittert und angereichert mit Eisen.
Die Böden sind charakterisiert durch eine saure Reaktion, einen hohen Gehalt
an Humus, einen mächtigen Humushorizont, einen mäßigen Gehalt an
hygroskopischem Wasser, eine Lagerungsdichte zwischen 1,06-1,22 g/ccm,
eine lehmige oder tonige Textur, eine mäßige Absorptionskapazität,
ungesättigt. Die Böden sind reich (0-10cm) und arm (10-20cm) an
hydrolisierbarem Stickstoff, sind reich (0-10cm) und arm (10-20) an mobilem
Phosphor und haben geringe Gehalte an austauschbarem Kalium. Im Falle der
Schädigung der Vegetation kommt es zur Zunahme der Erosion. Die Böden
werden oft von radioaktiven Nukleiden verunreinigt.  


